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See the notice on TED website

319607-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Bau von weiterführenden Schulen – Trockenbauarbeiten Abhangdecken
OJ S 90/2026 11/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: OPG Offenbacher Projektentwicklungsgesellschaft mbH im Namen 
und Rechnung des Magistrates der Stadt Offenbach am Main
E-Mail: ausschreibung.OPG@stadtwerke-of.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Trockenbauarbeiten Abhangdecken
Beschreibung: Trockenbauarbeiten Abhangdecken
Kennung des Verfahrens: 830c7370-57dc-4054-94b9-7c9e3ef44d89
Interne Kennung: 366_11.2_56
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: ja
Begründung des beschleunigten Verfahrens: Das Verfahren war bereits veröffentlicht und 
wurde zurückgesetzt.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45214220 Bau von weiterführenden Schulen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Mathildenschule, Mathildenstraße 30  
Stadt: Offenbach am Main
Postleitzahl: 63065
Land, Gliederung (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die vom Auftraggeber in den Bewerbungsbedingungen geforderten 
konkreten Eignungsnachweise (z. B. Referenzen, Umsatzangaben, Nachweis über die 
Berufshaftpflichtversicherung) müssen dem Angebot bzw. Teilnahmeantrag vollständig in 
Kopie direkt beigefügt werden. Die alleinige Angabe einer Präqualifikationsnummer (PQ-
Nummer) nach § 48 Absatz 8 VgV oder die bloße Verweisung auf eine Eintragung in ein 
amtliches Verzeichnis ersetzt die verpflichtende Beifügung der konkret geforderten 
Einzelnachweise nicht, sofern die in den Vergabeunterlagen explizit genannten Dokumente 
nicht unmittelbar und vollständig über die Verlinkung der PQ-Stelle oder des Verzeichnisses 
für den Auftraggeber abrufbar und einsehbar sind. Der Bieter trägt die Verantwortung dafür, 
dass die Nachweise fristgerecht und in der geforderten Form vorliegen.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/319607-2026
mailto:ausschreibung.OPG@stadtwerke-of.de
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Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Ausschluss 
bei Vorliegen eines mit der Insolvenz vergleichbaren Verfahrens (z. B. Konkurs oder 
Liquidation) nach dem für den Bieter geltenden nationalen Recht. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB.
Korruption: Ausschluss bei rechtskräftiger Verurteilung wegen Bestechlichkeit, 
Vorteilsannahme, Vorteilsgewährung oder Bestechung im geschäftlichen Verkehr oder 
gegenüber Amtsträgern. § 123 Abs. 1 Nr. 2 GWB; §§ 299, 331-335 StGB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Ausschluss bei Beteiligung an einer Vereinigung, 
deren Zweck oder Tätigkeit auf die Begehung von Straftaten gerichtet ist. § 123 Abs. 1 Nr. 1 
GWB; § 129 StGB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Ausschluss, wenn ein Unternehmen wettbewerbswidrige Absprachen oder Kartellverstöße 
begangen hat. § 124 Abs. 1 Nr. 4 GWB; Art. 101, 102 AEUV
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Ausschluss bei Verstößen gegen zwingende 
umweltrechtliche Vorschriften, die im Rahmen der beruflichen Tätigkeit erheblich sind. § 124 
Abs. 1 Nr. 1 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Ausschluss bei rechtskräftiger Verurteilung wegen 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung. § 123 Abs. 1 Nr. 3 GWB; Art. 57 Abs. 1 e 
Richtlinie 2014/24/EU
Betrug: Ausschluss bei Verurteilung wegen Betruges oder Subventionsbetruges im 
geschäftlichen Verkehr oder im Zusammenhang mit öffentlichen Mitteln der EU. § 124 Abs. 1 
Nr. 4 & 5 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Ausschluss bei Verurteilung wegen 
Menschenhandels, Ausbeutung oder verwandter Delikte. § 124 Abs. 1 Nr. 10 GWB; StGB § 
232, 232a, 232b, 233 & 233a
Zahlungsunfähigkeit: Ausschluss, wenn das Unternehmen zahlungsunfähig ist und seine 
finanziellen Verpflichtungen nicht erfüllen kann. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Ausschluss bei erheblichen oder 
wiederholten Verstößen gegen arbeitsrechtliche Vorschriften. § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Ausschluss bei eröffnetem 
Insolvenzverfahren oder Liquidation des Unternehmens. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Ausschluss, wenn 
falsche Angaben gemacht oder das Vergabeverfahren unzulässig beeinflusst wurde. § 124 
Abs. 1 Nr. 8 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Bestehender 
Interessenkonflikt, der nicht anders behoben werden kann.§ 124 Abs. 1 Nr. 5 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Ausschluss, 
wenn eine Vorbefassung zu einem unfairen Wettbewerbsvorteil geführt hat. § 124 Abs. 1 Nr. 7 
GWB
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Ausschluss bei schwerwiegender beruflicher 
Verfehlung, die die Integrität des Unternehmens in Frage stellt. § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Ausschluss, 
wenn ein früherer öffentlicher Auftrag erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt wurde. § 
124 Abs. 1 Nr. 9 GWB
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Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Ausschluss bei erheblichen Verstößen gegen 
Sozialrecht (z. B. Arbeitsbedingungen, Entgeltfortzahlung). § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Ausschluss, wenn gesetzliche Sozialversicherungsbeiträge nicht ordnungsgemäß abgeführt 
wurden. § 123 Abs. 4 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Ausschluss, wenn das Unternehmen seine berufliche 
Tätigkeit eingestellt hat. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Ausschluss, wenn gesetzlich 
geschuldete Steuern oder Abgaben nicht gezahlt wurden. § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Ausschluss bei Beteiligung an einer Vereinigung, deren Zwecke auf terroristische Straftaten 
gerichtet sind. § 123 Abs. 1 Nr. 1 GWB, StGB § 129, 129a, 129b, 89c
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Ausschlussgründe, die über EU-Mindestvorgaben hinausgehen und national 
geregelt sind (z. B. Tariftreue, Mindestlohn, Vergabeverstöße im Bauvergaberecht). § 123 
Abs. 1 Nr. 10 GWB; § 124 Abs. 1 Nr. 3 & 4 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Trockenbauarbeiten Abhangdecken
Beschreibung: Trockenbauarbeiten (Abhangdecken) im Rahmen der Sanierung eines 
dreigeschossigen, teilunterkellerten Schulgebäudes - hier Bauteil B. Die Maßnahme wird im 
laufenden Betrieb ausgeführt. Bei den ausgeschriebenen Trockenbauarbeiten handelt es sich 
u.a. um Abhangdecken als GK-Decken. In einzelnen Bereichen sind Anforderungen an 
akustische und hygienische Wirksamkeiten gegeben.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45214220 Bau von weiterführenden Schulen

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 18/11/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 109822-2026
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#Der Antrag auf ein 
Nachprüfungsverfahren bei der Vergabekammer - bzw. bei nationalen Vergaben die 
Vergabekompetenzstelle - ist unzulässig, soweit Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden.
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5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage des Nachweises der Erbringung vergleichbarer 
abgeschlossener Leistungen der letzten drei Jahre. Der Nachweis erfolgt durch eine 
Referenzliste mit Angabe von Auftraggeber, Leistungsgegenstand, Leistungsumfang, 
Leistungszeitpunkt, Auftragsvolumen sowie Ansprechpartner.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage des Nachweises über das Bestehen der 
Berufshaftpflichtversicherung für den Auftragsfall mit einer Deckung von mindestens 
3.000.000,00 € für Personenschäden und mindestens 5.000.000,00 € für Sach- und sonstige 
Schäden (Entsprechender aktueller Nachweis des Versicherers - nicht älter als 3 Monate - ist 
vorzulegen.) Sofern die aktuellen Deckungssummen niedriger als 3.000.000,00 € für 
Personenschäden und 5.000.000,00 € für Sach- und sonstige Schäden sind, ist eine 
entsprechende Bestätigung der Versicherungsgesellschaft vorzulegen, dass im Auftragsfalle 
eine Versicherungsdeckung in Höhe der geforderten Deckungssummen besteht. Eine 
Bestätigung der Versicherung und/oder der Versicherbarkeit im Auftragsfall durch einen 
Versicherungsmakler wird nicht anerkannt.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Darlegung des allgemeinen Jahresumsatzes des 
Unternehmens in den letzten drei Jahren. Nachweis durch Vorlage der entsprechenden 
Jahresabschlüsse oder Bescheinigungen eines Steuerberaters/Wirtschaftsprüfers.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe des Jahresumsatzes in Bezug auf die im 
Rahmen der Ausschreibung relevanten Leistungen in den letzten drei Jahren. Nachweis durch 
Vorlage der entsprechenden Jahresabschlüsse oder Bescheinigungen eines Steuerberaters
/Wirtschaftsprüfers.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage eines Nachweises über die erforderliche 
behördliche Genehmigung oder die Mitgliedschaft in der vorgeschriebenen Organisation (z. B. 
Handwerkskammer, Ingenieurkammer, Architektenkammer), sofern dies gesetzlich 
vorgeschrieben ist.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage eines Auszugs aus dem relevanten 
Berufsregister (z. B. Handwerksrolle, Ingenieurverzeichnis, Partnerschaftsregister), der nicht 
älter als 6 Monate ist.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage eines Nachweises der Eintragung in das 
Handelsregister durch Vorlage eines aktuellen Handelsregisterauszugs (nicht älter als 6 
Monate).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis ist einziges Kriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.had.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19c521faa62-
6d9a6194325283a5

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.had.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 26/05/2026 13:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es werden Unterlagen nachgefordert, deren Nachforderung 
rechtlich zulässig ist nach §16a EU-VOB/A bzw. § 56 VgV
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 26/05/2026 13:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: OPG Offenbacher Projektentwicklungsgesellschaft mbH 
Senefelderstraße 162 63069 Offenbach am Main Deutschland
Eröffnungstermin — Beschreibung: Es findet keine öffentlche Submission statt.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 

https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19c521faa62-6d9a6194325283a5
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19c521faa62-6d9a6194325283a5
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19c521faa62-6d9a6194325283a5
https://www.had.de
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Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ergeht eine Mitteilung des Auftraggebers, der 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der 
Vergabevorschriften ein Nachprüfungsverfahren nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach 
Eingang vor der Vergabekammer beantragen. Nach Ablauf der Frist ist der Antrag unzulässig. 
(§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB)
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: OPG 
Offenbacher Projektentwicklungsgesellschaft mbH im Namen und Rechnung des Magistrates 
der Stadt Offenbach am Main
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: OPG Offenbacher 
Projektentwicklungsgesellschaft mbH im Namen und Rechnung des Magistrates der Stadt 
Offenbach am Main

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: OPG Offenbacher Projektentwicklungsgesellschaft mbH im Namen 
und Rechnung des Magistrates der Stadt Offenbach am Main
Registrierungsnummer: DE264283064
Postanschrift: Senefelderstraße 162
Stadt: Offenbach am Main
Postleitzahl: 63069
Land, Gliederung (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Land: Deutschland
E-Mail: ausschreibung.OPG@stadtwerke-of.de
Telefon: +49 69840004-605
Fax: +49 69840004-119
Internetadresse: https://www.offenbach.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: t:06151126603
Postanschrift: Dienstgebäude: Wilhelminenstraße 1-3; Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151-126603
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

mailto:ausschreibung.OPG@stadtwerke-of.de
https://www.offenbach.de
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
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8.1.
 
ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
8c77f474-e0c4-47d4-a921-13bf78c81cab-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Wesentliche Änderungen im Leistungsumfang, Wegfall von ca. 50 % des Auftragsvolumens. 
Es werden hier nur Leistungen für Bauteil B ausgeschrieben.

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: LOT-0000

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 6d053fde-a91e-446e-a049-19a94271b504  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 07/05/2026 17:02:46 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 319607-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 90/2026
Datum der Veröffentlichung: 11/05/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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